
Lektüren in den Klausuren
Beitrag von „juna“ vom 24. Februar 2008 11:35

kann mich noch gut erinnern, dass ich in der Kollegstufe alle Deutsch-LK-Klausuren mit dem
Wissen, dass ich mir in die Bücher hineingeschrieben hatte, bestritten habe  Lernen musste
man immer nichts, man musste nur im Unterricht aufmerksam aufpassen, Sekundärliteratur
lesen und wichtige Stellen herausschreiben, etc. Aufgefallen ist es dem Lehrer sicher, gerade
wenn man ein Theme behandelte, für das man eigentlich nicht die Lektüre benötigt hätte, aber
trotzdem jeder wie wild im Heft blätterte  - gelernt hab ich aber sicher auch etwas durch das
ganze Herausuchen wichtiger Infos etc. (und ist nicht immer ein guter Lerntipp, man solle sich
einen Spickzettel schreiben?  )

Als ich im zweiten Jahr die Lektürenbestellung in die Hand nahm, suchte ich bewusst nach
Ausgaben, die möglichst viel Platz für eigene Notizen ließen *gg*
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